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Herren Bezirksliga Süd

TTC Dietlingen : TS Durlach 
Freitag, 18.11.2022, 19:30 Uhr

9:1-Erfolg für den TS Durlach beim TTC Dietlingen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TS Durlach, als Jonas Mannshardt das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TTC Dietlingen sicherstellen
konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Jonas Mannshardt, der seine Einzel alle gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Weber / Novak gewannen gegen Reich / Knierim mit 3:2. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war.
Beim 9:11, 6:11, 10:12 gegen Mannshardt / Cramer fanden dagegen Fornieles / Nowicki von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Rauscher / Schneeweis und Rios / Mannshardt, bevor das 2:3 feststand. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Max Reich wurden Andreas Weber unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Einen Sieg verpasste dann Lea Novak beim 1:3 gegen Jonas Mannshardt und verpasste somit einen
auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Fünf Sätze beharkten sich Enrico Fornieles und Eric Cramer,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als
bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. 2:3 endete das
Einzel zwischen Thomas Nowicki und Fredy Rios aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Yannik Rauscher bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Roland
Mannshardt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Nikolas Schneeweis letztlich im
Repertoire, um Justus Knierim final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Dietlingen und des TS Durlach. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Andreas Weber, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Jonas Mannshardt verlor. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2022 gegen
den 1. TC Ittersbach, während der TS Durlach am 27.11.2022 gegen den TTC Langensteinbach
antritt.

 Statistik:
 TTC Dietlingen

Doppel: Weber / Novak 1:0, Fornieles / Nowicki 0:1, Rauscher / Schneeweis 0:1 
Einzel: A. Weber 0:2, L. Novak 0:1, E. Fornieles 0:1, T. Nowicki 0:1, Y. Rauscher 0:1, N. Schneeweis
0:1 

 TS Durlach



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.11.2022 (09:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Mannshardt / Cramer 1:0, Reich / Knierim 0:1, Rios / Mannshardt 1:0 
Einzel: J. Mannshardt 2:0, M. Reich 1:0, F. Rios 1:0, E. Cramer 1:0, J. Knierim 1:0, R. Mannshardt 1:
0


